
barungGOTTESDIENSTE IN DER WALL FAHRTSKIRCHE 
MARIA SCHUTZ

Sonntage: 08:00, 9:30, 11:00 Uhr 
    15:00 Uhr Segen
Werktage:   09:30 Uhr 

PFARRNACHRICHTEN 

 Am 21.04. verstarb Herr Alfred 
GRAUSNER im 100. Lebensjahr.  
Sein gläubiges Leben möge der Herr mit 
der himmlischen Freude belohnen!

FIRMUNG
Matthias KOGER wird am 12. Mai in Maria 
Schutz das Sakrament der Firmung erhalten. Wir 
wünschen Matthias viel Freude und die Kraft des 
Heiligen Geistes.

MAIANDACHTEN
Am 15. Mai und am 22. Mai werden die 
Maiandachten um 15:00 Uhr am Wolfsbergkogel 
bzw. im Adlitzgraben gefeiert.

PFARRGEMEINDERAT
Am 17. Mai um 19:00 Uhr findet die Pfarr-
gemeinderatssitzung statt.

Pfarrbrief Jahrgang 66 Mai 2024

IMPRESSUM:
Herausgeber und für den Inhalt verantwortlich: P. Nikolaus Seitz CP,  
Pfarramt 2680 Semmering; Tel. 02664/2239 
www.pfarre-semmering.at

SPENDENKONTO: 
IBAN: AT23 3219 5000 0050 2609

Stufen 

Wie jede Blüte welkt  
und jede Jugend
Dem Alter weicht,  
blüht jede Lebensstufe,
Blüht jede Weisheit auch  
und jede Tugend
Zu ihrer Zeit und  
darf nicht ewig dauern.
Es muß das Herz  
bei jedem Lebensrufe
Bereit zum Abschied sein  
und Neubeginne,
Um sich in Tapferkeit  
und ohne Trauern
In andre, neue Bindungen  
zu geben.
Und jedem Anfang  
wohnt ein Zauber inne,
Der uns beschützt und  
der uns hilft, zu leben.
Wir sollen heiter Raum um Raum 
durchschreiten,
An keinem wie an einer  
Heimat hängen,
Der Weltgeist will nicht  
fesseln uns und engen,
Er will uns Stuf‘ um Stufe  
heben, weiten.
Kaum sind wir heimisch  
einem Lebenskreise
Und traulich eingewohnt,  
so droht Erschlaffen,
Nur wer bereit zu Aufbruch ist  
und Reise,
Mag lähmender Gewöhnung  
sich entraffen. 
Es wird vielleicht auch  
noch die Todesstunde
Uns neuen Räumen jung  
entgegen senden,
Des Lebens Ruf an uns  
wird niemals enden…
Wohlan denn, Herz,  
nimm Abschied und gesunde!

Hermann Hesse

PFINGSTEN - 
GEBURTSTAG DER KIRCHE

Gott sei Dank, 
es ist Sonntag ... 

Denn der Sonntag ist Feiertag. Menschen leben 
nicht nur von der Arbeit. Sie brauchen auch Zeit zum 
Feiern. Für Christinnen und Christen ist das Woche 
für Woche der Sonntag. Dann feiern sie gemeinsam 
Gottesdienst und hören auf Gottes Wort.



Liebe Schwestern und Brüder unserer Pfarrfamilie, liebe Leser,
seit ich mich erinnern kann hängt im Pfarrhof am Semmering ein Marienbild, das 
mich tief berührt. Das Besondere an dieser Ikone sind die Tränen, die aus den Augen 
der Muttergottes fließen. Jeden Morgen beginne ich vor diesem Bild meinen Tag und 
bete den Engel des Herrn bzw. das österliche „Freue dich, du Himmelskönigin“. Zum 
Abschluss meines Gebets segne ich alle Menschen, die hier wohnen, und empfehle sie 
dem Schutz der Himmelskönigin. Beim Beten fühle ich jedes Mal, wie sich meine Haltung 
festigt und das Gespräch mit Gott meine Standhaftigkeit stärkt sowie mich tief in seiner 
Gegenwart verwurzeln lässt. Dieses Gefühl trägt mich durch den Tag, und die himmlische 
Unterstützung beginnt wirkungsvoll und anhaltend. Mir kommt dabei oft das Wort der 
Mutter Jesu in den Sinn: „Was er euch sagt, das tut!“
Nun hat der Mai begonnen, der traditionell als Marienmonat in der Kirche gefeiert wird. 
In meiner kindlichen Erinnerung – einer Zeit ohne Mobiltelefone, Fernseher und Laptops 
– prägten die Maiandachten mein spirituelles Leben. Auch für uns Lausbuben waren 
der prachtvoll geschmückte Marienaltar, die ergreifenden Lieder und die Predigten der 
Passionistenpatres in unserer Pfarrkirche stets Höhepunkte. Sogar zu Hause richtete ich 
einen Maialtar ein, band Blumensträuße und stellte sie vor das Bild der Himmelsmutter. 
Diese Liebe und Verehrung Marias waren feste Bestandteile einer katholischen Kindheit.
Zurück zu den Tränen meiner Ikone. Manchmal ist es schon zum Weinen, wenn man 
als Seelsorger feststellt, dass die meisten Kinder das Ave Maria gar nicht mehr beten 
können. Wann sollten sie es auch tun? Ihr Tag ist geprägt von viel Stress in der Schule, 
von zahllosen Massenmedien und lässt den Gedanken an die Gegenwart Gottes und der 
Fürsprache Mariens so gut wie nicht mehr zu.
Vielleicht habe ich die so notwendige Bitte schon zitiert, die Trost und Hoffnung schenkt: 
„Gütiger Gott, du hast allen Menschen Maria zur Mutter gegeben. Höre auf ihre 
Fürsprache, nimm von uns die Traurigkeit dieser Zeit, dereinst aber gib uns die ewige 
Freude!“
Lasst euch wieder von der Mütterlichkeit der Gottesmutter faszinieren! Gebt ihr in euren 
Gedanken wieder Raum und die Möglichkeit, die Traurigkeit zu besiegen! Unseren jungen 
Vätern und Müttern lege ich es ans Herz, ihre Kinder Maria zu empfehlen. Das umgibt 
eine Familie mit dem wirksamsten Schutz, den es gibt.
Nur mit dem Segen über alle Menschen kommen wir in unserer Welt weiter. 
Es grüßt und segnet Sie

 Das Mysterium der Mensch-
werdung des Schöpfers

Eine neue Schöpfung brachte 
der Schöpfer hervor, die so noch 
nie war, da er uns erschien, die 
wir von ihm geschaffen. Aus dem 
jungfräulichen Schoß stammt 
er und behütet ihn, wie er war: 
rein, auf dass wir das Wunder 
wahrhaben und mit Lobgesang 
die Gottesmutter preisen:
Sei gegrüßt, Blüte der Unver-
gänglichkeit;
sei gegrüßt, Sieg der Gewaltlo-
sigkeit.
Sei gegrüßt, der Auferstehung 
leuchtende Spur;
sei gegrüßt, den Engeln gleich 
lebst du im Lichtschein.
Sei gegrüßt, herrlich fruchtender 
Baum, der die Gläubigen labt;
sei gegrüßt, schützendes Laub-
dach, darunter viele sich bergen.
Sei gegrüßt, den Ziellosen hast 
du den Weg gewiesen;
sei gegrüßt, anheimgestellt hast 
du den Unfreien die Freiheit.
Sei gegrüßt, ehrfürchtig stehst du 
vor dem All-Richter;
sei gegrüßt, in dir findet unser 
Fehlen Beistand bei ihm.
Sei gegrüßt, denen, die ohne 
Zuversicht wandern, bist du ein 
Gewand;
sei gegrüßt, dein Lieben ist über 
alles Verlangen groß.
Sei gegrüßt, du jungfräuliche 
Mutter!

LITURGISCHER KALENDER MAI 2024  
01.05. Tag der Arbeit
02.05. Hl. Athanasius von Alexandrien, 

Kirchenlehrer
03.05.  APOSTEL PHILIPPUS UND JAKOBUS 

DER JÜNGERE
04.05. 16:00 Festmesse der FF Semmering mit 

Fahrzeugsegnung
05.05. 6. Sonntag der Osterzeit
06. – 08.05. Bittage, Beginn des Wettersegens
09.05. CHRISTI HIMMELFAHRT 

10:00 Festhochamt
12.05.  7. Sonntag der Osterzeit
13.05.  Unsere Liebe Frau von Fatima, Beginn der 

Pfingstnovene
15.05.  15:00 Maiandacht am Wolfsbergkogel
16.05.  Hl. Johannes Nepomuk, Märtyrer
19.05.  HOCHHEILIGES PFINGSTFEST 

10:00 Festhochamt
20.05.  Pfingstmontag, Ende der österlichen Festzeit, 

Fortsetzung der Zeit im Jahreskreis
22.05.  15:00 Maiandacht im Adlitzgraben
26.05.  HOCHFEST DER ALLERHEILIGSTEN 

DREIFALTIGKEIT 
10:00 Festhochamt

30.05.  HOCHFEST DES LEIBES UND BLUTES 
CHRISTI; FRONLEICHNAM 
09:00 Festmesse, Prozession zur Festspielaula 
visavis Hotel Panhans, feierlicher Segen

GOTTESDIENSTE DER PFARRE SEMMERING
Sonn- und Feiertage: 10:00 Uhr Pfarrgottesdienst 
 18:00 Uhr Vorabendmesse 
Werktage: Dienstag, Freitag: 16:00 Uhr

KANZLEISTUNDEN
nach telefonischer Vereinbarung

BEICHTGELEGENHEIT
vor und nach den Gottesdiensten und auf persön-
liche Vereinbarung


